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Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV 1892 e.V. Niederlamitz II : TS Selb von 1887 II 
Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr

Pfeifer, Söllner und Weigel in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) traf der
TSV 1892 e.V. Niederlamitz II am vergangenen Freitag auf den TS Selb von 1887 II. Die Gastgeber
behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen
Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Siegpunkt
unter den Mannschaftskampf setzte Roland Söllner. Erwähnenswert war, dass der TSV 1892 e.V.
Niederlamitz II diese Partie mit 2 und der TS Selb von 1887 II mit einem Ersatzspieler bestritt.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Beim 3:0-Sieg gelang es Pfeifer / Söllner die Gastspieler
Merz / Huber in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Rasp / Müller gegen Kühnel / Neidhardt. Keine
Chancen ließen indessen Weigel / Franz beim 11:8, 11:3, 11:3 ihren Gegnern Hertel / Götzschel.
Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Wolfgang Neidhardt zeigte Karlheinz Rasp seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Erwin Müller, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Klaus
Kühnel verlor. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich gegenüberstand. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Dieter Weigel nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Achim Franz gegen
Bernd Merz hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Bei einem Spielstand von 4:
3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim folgenden 11:8, 11:7, 12:10 gegen Werner
Götzschel fand Matthias Pfeifer wiederum von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Beim 3:
1-Erfolg gegen Heinz Huber kam Roland Söllner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Hierbei überließ Söllner seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Fünf Sätze lang
beharkten sich Karlheinz Rasp und Klaus Kühnel, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt
machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Erwin Müller letztlich im Repertoire, um Wolfgang Neidhardt
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 8:11, 6:11. Nach diesem Einzel steht
Müller somit bei 11 Siegen und 13 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Neidhardt ein 7:9 ausweist. Dieter Weigel bekam es nun mit Bernd Merz zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Dieter Weigel am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Weigel
nun bei 10:13, während Merz bislang 8 Siege und 16 Niederlagen zu verzeichnen hat. Vor dem Duell
der beiden Vierer stand es somit 7:5. Den Sieg von Frank Hertel konnte Achim Franz im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Eher
wenig Gegenwehr bekam Matthias Pfeifer beim 11:4, 11:2, 11:7 von Heinz Huber. Da gab es nichts
zu rütteln. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:0 für Pfeifer und 0:8 für
Huber seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Roland Söllner machte mit Werner Götzschel beim 11:6,
11:7, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Glücklich fiel sich das siegreiche
Team in die Arme.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1892 e.V. Niederlamitz II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 17:15 bei 8 Saison-Siegen, 7 Niederlagen und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft des TS Selb von 1887 II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 5:27. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV 1892 e.V. Niederlamitz II

Doppel: Pfeifer / Söllner 1:0, Rasp / Müller 0:1, Weigel / Franz 1:0 
Einzel: K. Rasp 1:1, E. Müller 0:2, D. Weigel 2:0, A. Franz 0:2, M. Pfeifer 2:0, R. Söllner 2:0 

 TS Selb von 1887 II
Doppel: Kühnel / Neidhardt 1:0, Merz / Huber 0:1, Hertel / Götzschel 0:1 
Einzel: K. Kühnel 2:0, W. Neidhardt 1:1, B. Merz 1:1, F. Hertel 1:1, H. Huber 0:2, W. Götzschel 0:2


